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Erklärung der Symbole auf dem Gerät
Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerk-
samkeit auf mögliche Risiken lenken. Die Sicherheitssymbole und Er-
klärungen, die diese begleiten, müssen genau verstanden werden. Die 
Warnungen selbst beseitigen keine Risiken und können korrekte Maß-
nahmen zum Verhüten von Unfällen nicht ersetzen.

Vor Inbetriebnahme das Handbuch lesen.

Gehörschutz tragen. Die Einwirkung von Lärm kann 
Gehörverlust bewirken.

Sicherheitsschuhe tragen.

Schutzbrille tragen.

Arbeitshandschuhe verwenden.

Es ist verboten, Schutz- und Sicherheitsvorrichtun-
gen zu entfernen oder zu verändern.
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Kein Hydrauliköl auf den Boden laufen lassen.
Altöl ordnungsgemäß in der Altölsammelstelle vor 
Ort entsorgen. Es ist verboten, Altöl in den Boden 
abzulassen oder mit Abfall zu vermischen.

Achtung! Vor Reparatur-, Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten Motor abstellen und Netzstecker 
ziehen.

Hochspannung, Lebensgefahr!

Nicht in den Spaltbereich greifen!
Verletzungsgefahr! Schnitt- und Quetschgefahr!

Nicht ungeschützt in die Maschine greifen!

Achtung! Bewegliche Teile!

Nur der Bediener darf im Arbeitsbereich der Maschi-
ne stehen. Unbeteiligte Personen sowie Haus- und 
Nutztiere aus dem Gefahrenbereich fernhalten (5 m 
Mindestabstand).

m Achtung!
In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen, 
die Ihre Sicherheit betreffen, mit diesem Zeichen ver-
sehen
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1.	 Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbeiten mit Ihrem 
neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem geltenden Produkthaf-
tungsgesetz nicht für Schäden, die an diesem Gerät oder durch dieses 
Gerät entstehen bei:
•	 unsachgemäßer Behandlung
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkräfte
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatzteilen
•	 nicht bestimmungsgemäßer Verwendung
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeachtung der elektrischen 

Vorschriften und VDE-Bestimmungen 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme den gesamten Text 
der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, Ihr Gerät kennen-
zulernen und dessen bestimmungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten zu 
nutzen. Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, wie Sie mit 
dem Gerät sicher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, und wie Sie 
Gefahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern 
und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des Gerätes erhöhen. Zu-
sätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser Bedienungsanleitung 
müssen Sie unbedingt die für den Betrieb des Gerätes geltenden Vor-
schriften Ihres Landes beachten.
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Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plastikhülle geschützt 
vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei dem Gerät auf. Sie muss von jeder 
Bedienungsperson vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfältig be-
achtet werden.
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch des Ge-
rätes unterwiesen und über die damit verbundenen Gefahren unterrich-
tet sind. Das geforderte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Sicherheitshin-
weisen und den besonderen Vorschriften Ihres Landes sind die für den 
Betrieb von baugleichen Maschinen allgemein anerkannten technischen 
Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schäden, die durch 
Nichtbeachten dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen entste-
hen.

2.	 Gerätebeschreibung

1.	 Schutzeinrichtung
2.	 Spaltkeil
3.	 Ablagetisch für gespaltenes Holz
4.	 Griff
5.	 Stammführungsblech
6.	 Auslöseknopf
7.	 Entlüftungsschraube
8.	 Ölablassschraube mit Ölmessstab
9.	 Auflagefläche
10.	Druckplatte
11.	Bedienhebelschutz
12.	Bedienhebel
13.	Motor
14.	Transporträder
15.	Druckbegrenzungsschraube
16.	Standfuß
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3.	 Lieferumfang

A.	Bedienungsanleitung
B.	Beipackbeutel (a, b, c, d, e, f)
C.	Griff
D.	Holzspalter
E.	Schutzeinrichtung oben 1
F.	 Schutzeinrichtung oben 2
G.	Schutzeinrichtung links
H.	Schutzeinrichtung hinten 1
I.	 Schutzeinrichtung hinten 2
J.	 Schutzeinrichtung vorne
K.	Ablagetisch 1
L.	 Schutzblech
M.	Ablagetisch 2
N.	Stützstreben (2x)
O.	Stützstrebe

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung verwendet werden. Jede 
weitere darüber hinausgehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgerufene Schäden oder Verletzungen aller Art 
haftet der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.
Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung ist auch die Be-
achtung der Sicherheitshinweise, sowie die Montageanleitung und Be-
triebshinweise in der Bedienungsanleitung.
Personen welche die Maschine bedienen und warten, müssen mit die-
ser vertraut und über mögliche Gefahren unterrichtet sein.
Darüber hinaus sind die geltenden Unfallverhütungsvorschriften genau-
estens einzuhalten.
Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen und sicherheits-
technischen Bereichen sind zu beachten.
Veränderungen an der Maschine schließen eine Haftung des Herstel-
lers und daraus entstehende Schäden gänzlich aus.
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•	 Der Hydraulik-Holzspalter ist nur für den liegenden Betrieb geeignet. 
Hölzer dürfen nur liegend in Faserrichtung gespalten werden. Die Ab-
messung der zu spaltenden Hölzer beträgt maximal 52 cm.

•	 Holz niemals stehend oder gegen die Faserrichtung spalten!
•	 Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des Herstellers 

sowie die in den technischen Daten angegebenen Abmessungen 
müssen eingehalten werden.

•	 Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und die sonstigen, all-
gemein anerkannten sicherheitstechnischen Regeln müssen beachtet 
werden.

•	 Die Maschine darf nur von sachkundigen Personen genutzt, gewartet 
oder repariert werden, die damit vertraut und über die Gefahren unter-
richtet sind. Eigenmächtige Veränderungen an der Maschine schlie-
ßen eine Haftung des Herstellers für daraus resultierende Schäden 
aus.

•	 Die Maschine darf nur mit Originalzubehör und Originalwerkzeugen 
des Herstellers genutzt werden.

•	 Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungs-
gemäß. Für daraus resultierende Schäden haftet der Hersteller nicht, 
das Risiko dafür trägt allein der Benutzer.

•	 Arbeitsbereich sauber und frei von Hindernissen halten.
•	 Das Gerät nur auf einem flachen und festen Untergrund betreiben.
•	 Vor jeder Inbetriebnahme die ordnungsgemäße Funktion des Spalters 

prüfen.
•	 Gerät nur in Gebieten betreiben die maximal 1000 m über dem Mee-

resspiegel liegen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für 
den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen Einsatz konstru-
iert wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das Gerät in 
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzuset-
zenden Tätigkeiten eingesetzt wird.
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5.	 Allgemeine Sicherheitshinweise

m WARNUNG: Wenn Sie Elektrowerkzeuge verwenden, sollten 
Sie die nachstehenden grundlegenden Sicherheitsvorkehrungen 
befolgen, um so das Risiko von Feuer, elektrischem Schlag und 
Personenverletzungen zu reduzieren. Bitte lesen Sie alle Anwei-
sungen, bevor sie mit diesem Werkzeug arbeiten.
•	 Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Maschine beachten.
•	 Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Maschine vollzählig in 

lesbarem Zustand halten.
•	 Die Sicherheitseinrichtungen an der Maschine dürfen nicht demontiert 

oder unbrauchbar gemacht werden.
•	 Netzanschlussleitungen überprüfen. Keine fehlerhaften Anschlusslei-

tungen verwenden.
•	 Vor Inbetriebnahme die korrekte Funktion der Zweihandbedienung 

prüfen.
•	 Die Bedienungsperson muss mindestens 18 Jahre alt sein. Auszubil-

dende müssen mindestens 16 Jahre alt sein, dürfen aber nur unter 
Aufsicht an der Maschine arbeiten.

•	 Kinder dürfen nicht mit diesem Gerät arbeiten
•	 Beim Arbeiten Arbeitshand- und Sicherheitsschuhe, Schutzbrille, eng 

anliegende Arbeitskleidung und einen Gehörschutz tragen (PSA).
•	 Vorsicht beim Arbeiten: Verletzungsgefahr für Finger und Hände durch 

das Spaltwerkzeug.
•	 Umrüst-, Einstell- und Reinigungsarbeiten, sowie Wartung und Behe-

ben von Störungen nur bei ausgeschaltetem Motor durchführen. Netz-
stecker ziehen!

•	 Installationen, Reparaturen und Wartungsarbeiten an  
der Elektroinstallation dürfen nur von Fachkräften ausgeführt werden.

•	 Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen müssen nach abge-
schlossenen Reparatur- und Wartungsarbeiten sofort wieder montiert 
werden.

•	 Beim Verlassen des Arbeitsplatzes den Motor ausschalten. Netzste-
cker ziehen!
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•	 Es ist strengstens untersagt, die Schutzeinrichtung zu entfernen 
oder ohne diese zu arbeiten.

•	 Beim Spalten kann es aufgrund der Holzbeschaffenheit (z. B. durch 
Verwachsungen, Stammabschnitte von unregelmäßiger Form usw.) 
zu Gefährdungen wie Herausschleudern von Teilen, Blockieren des 
Spalters und Quetschungen kommen.

6.	 Zusätzliche Sicherheitshinweise

•	 Der Holzspalter darf nur von einer einzelnen Person bedient werden.
•	 Niemals Stämme spalten, die Nägel, Draht oder andere Gegenstände 

enthalten.
•	 Bereits gespaltenes Holz und Holzspäne erzeugen einen gefährli-

chen Arbeitsbereich. Es besteht die Gefahr des Stolperns, Ausrut-
schens oder Hinfallens. Halten Sie den Arbeitsbereich immer ordent-
lich.

•	 Niemals bei eingeschalteter Maschine die Hände auf sich bewegende 
Teile der Maschine legen. 

•	 Spalten Sie nur Holz mit einer maximalen Länge von 52 cm.

m WARNUNG! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während des Betriebs 
ein elektromagnetisches Feld. Dieses Feld kann unter bestimmten Um-
ständen aktive oder passive medizinische Implantate beeinträchtigen. 
Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Verletzungen zu verrin-
gern, empfehlen wir Personen mit medizinischen Implantaten ihren Arzt 
und den Hersteller vom medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor 
das Elektrowerkzeug bedient wird.

Restrisiken
Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten 
sicherheitstechnischen Regeln gebaut. Dennoch können beim Arbeiten 
einzelne Restrisiken auftreten.
•	 Verletzungsgefahr für Finger und Hände durch das Spaltwerkzeug bei 

unsachgemäßer Führung oder Auflage des Holzes.
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•	 Verletzungen durch das wegschleudernde Werkstück bei unsachge-
mäßer Halterung oder Führung.

•	 Gefährdung der Gesundheit durch Strom bei Verwendung nicht ord-
nungsgemäßer Elektro-Anschlussleitungen.

•	 Bevor Sie Einstell- oder Wartungsarbeiten vornehmen, lassen Sie die 
Starttaste los und ziehen den Netzstecker.

•	 Des weiteren können trotz aller getroffener Vorkehrungen nicht offen-
sichtliche Restrisiken bestehen.

•	 Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Sicherheitshinweise“ 
und die „Bestimmungsgemäße Verwendung“, sowie die Bedienungs-
anleitung insgesamt beachtet werden.

•	 Vermeiden Sie zufällige Inbetriebsetzungen der Maschine: beim Ein-
führen des Steckers in die Steckdose darf die Betriebstaste nicht ge-
drückt werden. Verwenden Sie das Werkzeug, das in dieser Bedie-
nungsanleitung empfohlen wird. So erreichen Sie, dass Ihre Maschine 
optimale Leistungen erbringt.

•	 Halten Sie Ihre Hände vom Arbeitsbereich fern, wenn die Maschine in 
Betrieb ist.
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7.	 Technische Daten

Baumaße L x B x H 1160 x 425 x 610 mm
Holz ø min - max 50 - 250 mm
Holz Länge - max 200 - 520 mm
Gewicht ohne Untergestell 59 kg
Gewicht mit Untergestell 64 kg
Motor 230 V~ / 50 Hz
Aufnahmeleistung P1 2200 W
Abgabeleistung P2 1700 W
Betriebsart S3 25%
Spaltkraft max. 7 t
Zylinderhub mm 370 mm
Zylinder Vorlauf 3,08 cm/sec
Zylinder Rücklauf 5,29 cm/sec
Ölmenge 3,5 l
Betriebsdruck 208 bar
Drehzahl 2800 1/min

Technische Änderungen vorbehalten!

Geräusch und Vibration
m Warnung: Lärm kann gravierende Auswirkungen auf Ihre Gesund-
heit haben. Bei Maschinenlärm über 85 dB (A), tragen Sie bitte einen 
geeigneten Gehörschutz.

Geräuschkennwerte
Schallleistungspegel LWA	 96 dB (A)
Schalldruckpegel LpA	 89,9 dB (A)
Unsicherheit KWA/pA	 3 dB (A)
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*Betriebsart S3, periodischer Aussetzbetrieb ohne Einfluss des An-
laufvorgangs auf die Motorerwärmung. Der Betrieb setzt sich aus einer 
Anlaufzeit, einer Zeit mit konstanter Belastung und einer Leerlaufzeit 
zusammen. Die Spieldauer beträgt 10 min, die relative Einschaltdauer 
beträgt 25% der Spieldauer.

Druckkraft:
Das Leistungsniveau der eingebauten Hydraulikpumpe kann ein kurz-
zeitiges Druckniveau für eine Spaltkraft von bis zu 7 Tonnen erreichen. 
In der Grundeinstellung werden die Hydraulikspalter werkseitig auf 
ein ca. 10% niedrigeres Leistungsniveau eingestellt. Aus Sicherheits-
gründen dürfen die Grundeinstellungen vom Anwender nicht verstellt 
werden. Bitte beachten Sie, dass äußere Umstände wie Betriebs- und 
Umgebungstemperatur, Luftdruck und Feuchtigkeit die Viskosität des 
Hydrauliköls beeinflussen. Zudem können Fertigungstoleranzen und 
Wartungsfehler das erreichbare Druckniveau beeinträchtigen.

8.	 Auspacken

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Gerät vorsichtig he-
raus.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpackungs-/ und 
Transportsicherungen (falls vorhanden).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
•	 Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile auf Transportschä-

den. Bei Beanstandungen muss sofort der Zubringer verständigt wer-
den. Spätere Reklamationen werden nicht anerkannt.

•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis zum Ablauf der 
Garantiezeit auf.

•	 Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Bedienungsanleitung 
mit dem Gerät vertraut.

•	 Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und Ersatzteilen nur 
Originalteile. Ersatzteile erhalten Sie bei Ihrem Fachhändler.

•	 Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern sowie Typ und 
Baujahr des Gerätes an.
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m ACHTUNG!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein Kinderspielzeug! Kin-
der dürfen nicht mit Kunststoffbeuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

9.	 Aufbau / Vor Inbetriebnahme

Montieren Sie das Gerät mit mindestens zwei Personen.

9.1 Montage Untergestell (Abb. 3 + 4)
Aus verpackungstechnischen Gründen ist das Untergestell kundenseitig 
zu montieren. 
Verwenden Sie hierzu die beiliegenden Sechskant-Schrauben M6 x 16 
mit Mutter. 
1.	 Entfernen Sie die Radkappe und demontieren Sie die Räder. 
2.	 Verbinden Sie die einzelnen Teile des Untergestells und mit der Ma-

schine. 
3.	 Stellen Sie hierzu das Gerät waagrecht auf den Boden und unter-

legen Sie dieses an der Spaltkeilseite mit dem Styroporpolster der 
Verpackung. 

4.	 Montieren Sie die Räder auf die Radachsen des Untergestells.

9.2 Montage Griff (4) (Beipackbeutel a) (Abb. 5)
Befestigen Sie den Griff am U-Bügel mit zwei Zylinderschrauben. 

9.3 �Montage Schutzblech (L) (Beipackbeutel b) (Abb. 6 + 7)
1.	 Befestigen Sie das Schutzblech (L) am Stammführungsblech (5) und fi-

xieren Sie dieses mit den beiliegenden Zylinderschrauben und Muttern.
2.	 Lösen Sie die Zylinderschraube mit Beilagscheibe, welche sich an 

der Radhalterung befindet.
3.	 Befestigen Sie das andere Ende der Stützstrebe mit der Kreuzschlitz-

schraube und Mutter am Schutzblech. (3)
4.	 Führen Sie nun das offene Ende der Stützstrebe (O) zwischen die 

Scheibe und der Radhalterung, ziehen Sie die Zylinderschraube wie-
der fest an (4).
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9.4 �Montage Ablagetisch (K + M) (Beipackbeutel c + d + e) (Abb. 8 
+ 9 + 10)

1.	 Befestigen Sie den Ablagetisch (K) auf der selben Seite, wie das 
Schutzblech (L). Fixieren Sie den Tisch mit zwei Zylinderschrauben 
und Federringen am Holzspalter. (1)
Achten Sie darauf, dass der Tisch und das Schutzblech eben zuein-
ander verlaufen.

2.	 Lösen Sie die Schraube auf der linken Seite des Standfußes.
3.	 Befestigen Sie das andere Ende der Stützstrebe mit der Kreuzschlitz-

schraube und Mutter am Schutzblech, richten Sie alles aus und zie-
hen Sie die Schrauben fest an.

4.	 Führen Sie nun das offene Ende der Stützstrebe (N) zwischen die 
Schraube und die Standfußhalterung, ziehen Sie die Schraube leicht 
an.

5.	 Wiederholen Sie den Vorgang auf der anderen Seite. 
6.	 Richten Sie beide Tische zu einander aus und fixieren Sie diese mit 

den Kreuzschlitzschrauben und Muttern (e).

9.5 �Montage Schutzeinrichtung (E - J)(Beipackbeutel f) (Abb. 11 + 
12)

1.	 Verbinden Sie die Schutzeinrichtungen (H) und (I) miteinander, fixie-
ren Sie diese mit zwei Kreuzschlitzschrauben, Spannklammern und 
Muttern.

2.	 Befestigen Sie die Schutzeinrichtungen (H, I, J) an den für dafür vor-
gesehenen Bohrungen. Diese befinden sich seitlich am Tisch und 
dem Schutzblech. Fixieren Sie die Schutzeinrichtung mit sieben 
Kreuzschlitzschrauben, Spannklammern und Muttern. Montieren Sie 
die Schutzeinrichtung (G) am Bedienhebelschutz (11) und fixieren 
Sie diese mit einer Kreuzschlitzschraube und Mutter.

3.	 Befestigen Sie nun die Schutzeinrichtungen (E + F) auf der oberen 
Seite. Fixieren Sie diese mit acht Kreuzschlitzschrauben, Spann-
klemmen und Muttern. 

4.	 Fixieren Sie die Schutzeinrichtung (E + F) miteinander, indem Sie 
zwei Kreuzschlitzschrauben, Spannklemmen und Muttern dafür Ver-
wenden. 
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m ACHTUNG!
Vor der Inbetriebnahme das Gerät unbedingt komplett montieren!

10.	Inbetriebnahme

Vergewissern Sie sich, dass die Maschine komplett und vorschriftsmä-
ßig montiert ist. Überprüfen Sie vor jedem Gebrauch:
•	 die Anschlussleitungen auf defekte Stellen (Risse, Schnitte und der-

gleichen),
•	 die Maschine auf evtl. Beschädigungen,
•	 ob alle Schrauben fest angezogen sind,
•	 die Hydraulik auf Leckstellen und
•	 den Ölstand und
•	 die Sicherheitseinrichtungen

10.1 Ölstand überprüfen (Abb. 17)
Die Hydraulikanlage ist ein geschlossenes System mit Öltank, Ölpumpe 
und Steuerventil. Überprüfen Sie den Ölstand regelmäßig vor jeder In-
betriebnahme. Zu niedriger Ölstand kann die Ölpumpe beschädigen. 
Der Ölstand muss innerhalb der mittleren Markierung am Ölmessstab 
sein. Die Maschine muss eben stehen. Drehen Sie den Ölmessstab 
komplett hinein, um den Ölstand zu messen.

10.2 Entlüfterschraube
Vor Arbeitsbeginn muss die Entlüfterschraube (7) unbedingt um einige 
Umdrehungen gelockert werden, damit die Luftzirkulation im Öltank ge-
währleistet ist. Bleibt sie beim Arbeiten angezogen, führt die hydrauli-
sche Bewegung zu einem Überdruck, der Ihre Maschine beschädigen 
kann! Vor jedem Transport des Geräts ist diese Schraube unbedingt fest 
anzuschrauben, um Ölaustritt zu verhindern.
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10.3 Holz spalten
Nur gerade abgesägte Hölzer spalten. Gehen Sie dabei wie folgt vor:
1.	 Legen Sie das Spaltgut gerade auf die Auflagefläche (9)
2.	 Ihre Maschine ist für eine Zwei-Hand-Bedienung ausgerüstet – die 

linke Hand bedient den Bedienhebel (12), die rechte den Auslöse-
knopf (6). 

3.	 Drücken Sie den Bedienhebel in der beschriebenen Weise nach un-
ten und lösen den Spaltvorgang durch Betätigen des Auslöseknopfs 
(6) aus.

Das Loslassen eines der Bedienteile führt zum sofortigen Stopp der Ma-
schine. Das Loslassen beider Bedienteile führt dazu, dass die Druck-
platte zurückgefahren wird.

Lässt sich ein Stück Spaltgut nicht innerhalb von 5 Sekunden spalten, 
stoppen Sie den Vorgang unverzüglich. Das Spaltgut ist wahrscheinlich 
zu hart für die Kapazität Ihrer Maschine. Drehen Sie das Spaltgut um 
90° und versuchen es noch einmal. Vorsicht: Bei andauerndem Betrieb 
von mehr als 5 Sekunden droht Überhitzungsgefahr. Ihr Gerät könnte 
beschädigt werden.

10.4 Hubbegrenzung
Bei kurzem Spaltgut ist es sinnvoll, den Hub der Druckplatte (10) zu be-
grenzen. Dazu drücken Sie den Bedienhebel (12) und den Auslöseknopf 
(6) und fahren mit der Druckplatte (10) bis kurz vor das Spaltgut.
Nun lassen Sie den Auslöseknopf los, stellen den Hubbegrenzungsring 
(7a) an das Gehäuse und ziehen ihn fest. Anschließend können sie den 
Hydraulikhebel wieder loslassen.
Die Druckplatte bleibt nun an der gewählten Position stehen.

10.5 Fehlerhafte Bestückung (Abb. 13)
Legen Sie Spaltgut immer plan auf die Auflagefläche! Es darf nicht ver-
rutschen oder sich schräg stellen lassen. Der Spaltkeil wird überstrapa-
ziert, wenn ein Spaltvorgang nicht auf der gesamten Schneide, sondern 
nur im oberen Bereich erfolgt. 
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Spalten Sie niemals mehrere Stücke gleichzeitig! Es besteht die Gefahr, 
dass eines der Teile unkontrollierbare Beschleunigung erfährt. Hohe 
Verletzungsgefahr!

10.6 Verkeiltes Spaltgut (Abb. 14 + 15)
Versuchen Sie niemals, verkeiltes Spaltgut aus Ihrer Maschine heraus 
zu klopfen. Dies kann zu Unfällen und Beschädigungen am Gerät füh-
ren. Gehen Sie wie folgt vor:
1.	 Lassen Sie die Druckplatte in die Startposition zurückfahren.
2.	 Legen Sie einen Keil unter das Spaltgut (siehe Abbildung 15)
3.	 Lösen Sie einen Spaltvorgang aus, sodass die Druckplatte den Keil 

weit unter das herauszulösende Spaltgut schiebt.
4.	 Wiederholen Sie die oberen Schritte mit neuen Keilen so lange, bis 

das Spaltgut nach oben aus der Maschine geschoben wird.

11.	Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig angeschlossen. Der An-
schluss entspricht den einschlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen.

Der kundenseitige Netzanschluss sowie die verwendete Verlängerungs-
leitung müssen diesen Vorschriften entsprechen.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Isolationsschäden.
Ursachen hierfür können sein:
•	 Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fenster oder Türspalten 

geführt werden.
•	 Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung oder Führung der An-

schlussleitung.
•	 Schnittstellen durch Überfahren der Anschlussleitung.
•	 Isolationsschäden durch Herausreißen aus der Wandsteckdose.
•	 Risse durch Alterung der Isolation.
Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen nicht verwendet 
werden und sind aufgrund der Isolationsschäden lebensgefährlich.
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Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf Schäden überprüfen. 
Achten Sie darauf, dass beim Überprüfen die Anschlussleitung nicht am 
Stromnetz hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den einschlägigen VDE- und 
DIN-Bestimmungen entsprechen. Verwenden Sie nur Anschlussleitun-
gen mit Kennzeichnung H05VV-F.

Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem Anschlusskabel ist Vor-
schrift.

Beim Einphasen-Wechselstrommotor empfehlen wir, für Maschinen mit 
hohem Anlaufstrom (ab 3000 Watt), eine Absicherung von C 16A oder 
K 16A!

DIN EN 61000-3-11
•	 Das Produkt erfüllt die Anforderungen der EN 61000-3-11 und unter-

liegt Sonderanschlussbedingungen. Das heißt, dass eine Verwendung 
an beliebigen frei wählbaren Anschlusspunkten nicht zulässig ist.

•	 Das Gerät kann bei ungünstigen Netzverhältnissen zu vorübergehen-
den Spannungsschwankungen führen.

•	 Das Produkt ist ausschließlich zur Verwendung an Anschlusspunkten 
vorgesehen, die
a.	 eine maximale zulässige Netzimpedanz “Z max = 0.331 Ω“ nicht 

überschreiten, oder
b.	 die eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes von mindestens 

100 A je Phase haben.
•	 Sie müssen als Benutzer sicherstellen, wenn nötig in Rücksprache mit 

Ihrem Energieversorgungsunternehmen, dass Ihr Anschlusspunkt, an 
dem Sie das Produkt betreiben möchten, eine der beiden genannten 
Anforderungen a) oder b) erfüllt.
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Wechselstrommotor 230 V~ / 50 Hz
Netzspannung 230 V~ / 50 Hz.
Netzanschluss und Verlängerungsleitung müssen 3-adrig sein = P + N 
+ SL. - (1/N/PE).
Verlängerungsleitungen bis 25m müssen einen Mindestquerschnitt von 
1,5 mm² aufweisen.
Der Netzanschluss wird mit maximal 16 A abgesichert.

12.	Reinigung

m ACHTUNG!
Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den Netzstecker.

Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach jeder Benutzung reini-
gen.
Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem feuchten Tuch und etwas 
Schmierseife. Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungsmittel; 
diese könnten die Kunststoffteile des Gerätes angreifen. Achten Sie da-
rauf, dass kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

13.	Transport

Für den einfachen Transport ist der Holzspalter mit zwei Rädern aus-
gestattet.
Die Maschine lässt sich schräg auf die Räder gestellt transportieren. 
Transportgriff verwenden, hochheben und ziehen, oder drücken. (Abb. 
16)

14.	Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem dunklen, trocke-
nen und frostfreien sowie für Kinder unzugänglichen Ort. Die optimale 
Lagertemperatur liegt zwischen 5 und 30 ˚C.
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Bewahren Sie das Werkzeug in der Originalverpackung auf. Decken Sie 
das Werkzeug ab, um es vor Staub oder Feuchtigkeit zu schützen. Be-
wahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem Werkzeug auf.

15.	Wartung

m ACHTUNG!
Ziehen Sie vor allen Wartungsarbeiten den Netzstecker.

Wir empfehlen Ihnen:
•	 Das Spaltmesser ist ein Verschleißteil, das bei Bedarf nachgeschliffen 

werden soll.
•	 Die kombinierte Zweihandschutzeinrichtung muss leichtgängig blei-

ben. Gelegentlich mit wenigen Tropfen Öl schmieren.
•	 Auflagefläche sauber halten.
•	 Gleitschienen mit Fett schmieren.

Ölstand regelmäßig kontrollieren.
Zu niedriger Ölstand beschädigt die Ölpumpe
Hydraulikanschlüsse und Verschraubungen regelmäßig auf Dichtheit 
prüfen – evtl. nachziehen.

Wann wechsle ich das Öl?
Der Ölwechsel erfolgt nach 150 Arbeitsstunden.

Ölwechsel (Abb. 17 - 20)
1.	 Holzspalter in Startposition bringen und den Netzstecker ziehen.
2.	 Lösen Sie die Ölablassschraube mit Ölmessstab (8) und legen diese 

beiseite. (Abb. 18)
3.	 Stellen Sie eine leere 4 l Schale neben Ihre Maschine und richten 

diese auf, wie in Abb. 19 gezeigt. Warten Sie, bis das gesamte Altöl 
ausgeflossen ist. Entsorgen sie das Altöl Umweltgerecht!

4.	 Drehen Sie Ihre Maschine nun auf den Kopf (Abb. 20), um ca. 3,5 l 
Hydrauliköl nach zu füllen.
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5.	 Schrauben Sie die Ölablassschraube mit Ölmessstab (8) nun gerei-
nigt in die noch vertikal stehende Maschine ein. Schrauben Sie diese 
wieder heraus, sollte ein Ölfilm erreicht sein zwischen den beiden 
Kerben. (Abb. 17)

6.	 Schrauben Sie nun die Ölablassschraube mit Ölmessstab wieder 
fest ein. Anschließend Holzspalter einige Male leer betätigen.

7.	 Überprüfen Sie den Ölstand ein letztes Mal und füllen Sie gegebe-
nenfalls noch etwas Öl ein.

Entsorgen Sie anfallendes Altöl ordnungsgemäß in der örtlichen 
Altölsammelstelle. Es ist verboten, Altöle in den Boden abzulas-
sen oder mit Abfall zu vermischen. 

Wir empfehlen Öle der HLP 32 Reihe. 

Anschlüsse und Reparaturen
Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Ausrüstung dürfen nur 
von einer Elektro-Fachkraft durchgeführt werden.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
•	 Stromart des Motors
•	 Daten des Maschinen-Typenschildes
•	 Daten des Motor-Typenschildes

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem ge-
brauchsgemäßen oder natürlichen Verschleiß unterliegen bzw. folgende 
Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Spaltkeil, Hydrauliköl, Spaltholmführungen

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie in unserem Service-Center. Scan-
nen Sie hierzu den QR-Code auf der Titelseite.
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16.	Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um Transportschä-
den zu verhindern. Diese Verpackung ist Rohstoff und ist somit 
wieder verwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf zurückge-
führt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus verschiedenen 
Materialien, wie z.B. Metall und Kunststoffe. Führen Sie defek-

te Bauteile der Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft 
oder in der Gemeindeverwaltung nach!

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses Produkt gemäß Richt-
linie über Elektro- und Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und natio-
nalen Gesetzen nicht über den Hausmüll entsorgt werden darf. 
Dieses Produkt muss bei einer dafür vorgesehenen Sammelstelle 

abgegeben werden. 
Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines ähnlichen Produkts 
oder durch Abgabe bei einer autorisierten Sammelstelle für die Wie-
deraufbereitung von Elektro- und Elektronik-Altgeräte geschehen. Der 
unsachgemäße Umgang mit Altgeräten kann aufgrund potenziell ge-
fährlicher Stoffe, die häufig in Elektro und Elektronik-Altgeräten enthal-
ten sind, negative Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche 
Gesundheit haben. Durch die sachgemäße Entsorgung dieses Produkts 
tragen Sie außerdem zu einer effektiven Nutzung natürlicher Ressour-
cen bei. Informationen zu Sammelstellen für Altgeräte erhalten Sie bei 
Ihrer Stadtverwaltung, dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, 
einer autorisierten Stelle für die Entsorgung von Elektro- und Elektronik-
Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.
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17.	Störungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt wie sie 
Abhilfe schaffen können, wenn Ihre Maschine einmal nicht richtig arbei-
tet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen kön-
nen, wenden Sie sich an Ihre Service-Werkstatt.

Störung Mögliche Ursache Abhilfe
Motor beendet 
selbstständig 
Spaltvorgang

Überspannungs-
Schutzvorrichtung wurde 
ausgelöst

Elektrofachkraft anrufen

Spaltgut wird nicht 
gespaltet

Maschine falsch bestückt Spaltgut richtig einlegen

Spaltgut-Umfang 
übersteigt Motorkapazität

Spaltgut in passendere Größe 
sägen

Spaltkeil ist stumpf Spaltkeil schleifen

Öl tritt aus Undichte Stelle lokalisieren, 
Händler anrufen

Druckplatte vibriert, 
erzeugt Geräusche

Ölmangel und 
Luftüberschuss im hydr. 
System

Ölstand prüfen, ggf. Öl 
nachfüllen, ansonsten Händler 
anrufen

Ölaustritt am Zylinder 
oder an anderen 
Stellen

Lufteinschluss im hydr. 
System während Betrieb

Entlüfterschraube vor 
Gebrauch einige Umdrehungen 
lösen

Entlüfterschraube 
vor Transport nicht 
angezogen

Entlüfterschraube vor 
Transport fest anziehen

Ölablassschraube locker Ölablassschraube fest 
anziehen

Ölventil und/oder 
Dichtungen defekt Händler anrufen
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Garantiebedingungen 
Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und 
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Service-
rufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt 
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt 
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte 
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden 
Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung 

(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts 
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht 
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.

 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Ver-
schleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnutzung von Verschleißteilen.

 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht 
bestimmungsgemäß verwendet werden.

 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das 
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müssen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung 
von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlän-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. 
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin 
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvoll-
ständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät 
ausgetauscht wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht 
berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall 
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen Beschreibung der 
Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der 
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät 
(modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte 
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur 
/ Austausch senden wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien 
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und 
Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.
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5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer  
Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und  
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit  
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb  
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so  
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Ver-
schleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen 
beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei 
unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per 
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage 
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

Scheppach GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com 
· Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Explanation of the symbols on the equipment
The use of symbols in this manual is intended to draw your attention to 
possible risks. The safety symbols and the explanations that accompa-
ny them must be perfectly understood. The warnings in themselves do 
not remove the risks and cannot replace correct actions for preventing 
accidents.

Please read the manual before start-up

Use hearing protection

Wear safety footwear

Use safety goggles

Wear work gloves 

Do not remove or modify protection and safety de-
vices. 



www.scheppach.com

34 | GB

Do not spill hydraulic oil on the floor
Dispose of waste oil correctly (waste oil collection 
point on site). Do not dump waste oil in the ground 
or mix it with waste.

Caution! Switch off the engine before repair, mainte-
nance and cleaning. Unplug the mains plug.

High-voltage, danger to life!

Do not reach into the rift area!
Risk of injury! Risk of cutting and crushing!

Do not reach into the machine without any 
protection!

Caution! Moving parts!

Only the operator is allowed in the work area of the 
machine. Keep other people and animals (minimum 
distance 5 m) at a distance.

m Attention! In this operating manual, we have used this sign to 
mark all sections that concern your safety.
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1.	 Introduction

Manufacturer:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear customer,
We hope your new tool brings you much enjoyment and success.

Note:
According to the applicable product liability laws, the manufacturer of 
the device does not assume liability for damages to the product or dam-
ages caused by the product that occurs due to:
•	 Improper handling,
•	 Non-compliance of the operating instructions,
•	 Repairs by third parties, not by authorized service technicians,
•	 Installation and replacement of non-original spare parts,
•	 Application other than specified,
•	 A breakdown of the electrical system that occurs due to the non-com-

pliance of the electric regulations and VDE regulations 0100, DIN 
57113 / VDE0113.

We recommend:
Read through the complete text in the operating instructions before in-
stalling and commissioning the device. 
The operating instructions are intended to help the user to become fa-
miliar with the machine and take advantage of its application possibili-
ties in accordance with the recommendations. 
The operating instructions contain important information on how to op-
erate the machine safely, professionally and economically, how to avoid 
danger, costly repairs, reduce downtimes and how to increase reliability 
and service life of the machine.
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In addition to the safety regulations in the operating instructions, you 
have to meet the applicable regulations that apply for the operation of 
the machine in your country. Keep the operating instructions package 
with the machine at all times and store it in a plastic cover to protect it 
from dirt and moisture. 
Read the instruction manual each time before operating the ma-
chine and carefully follow its information. The machine can on-
ly be operated by persons who were instructed concerning the 
operation of the machine and who are informed about the associat-
ed dangers. The minimum age requirement must be complied with. 
In addition to the safety instructions in this operating manual and the 
separate regulations of your country, the generally recognised technical 
rules for operating woodworking machines must also be observed.
We accept no liability for accidents or damage that occur due to a fail-
ure to observe this manual and the safety instructions.

2.	 Device description

1.	 Guard
2.	 Riving knife
3.	 Tray table for split logs
4.	 Handle
5.	 Trunk guide plate
6.	 Triggering button
7.	 Ventilation screw
8.	 Oil drain screw with dipstick
9.	 Support surface
10.	Pressure plate
11.	Control lever protection
12.	Control lever
13.	Motor
14.	Transport wheels
15.	Pressure limiting screw
16.	Foot
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3.	 Scope of delivery 

A.	Operating manual
B.	Enclosed accessories bag (a, b, c, d, e, f)
C.	Handle
D.	Log splitter
E.	Top guard 1
F.	 Top guard 2
G.	Left guard
H.	Rear guard 1
I.	 Rear guard 2
J.	 Front guard
K.	Tray table 1
L.	 Protective guard
M.	Tray table 2
N.	Struts (2x)
O.	Strut

4.	 Intended use

The equipment is to be used only for its prescribed purpose. Any oth-
er use is deemed to be a case of misuse. The user / operator and not 
the manufacturer will be liable for any damage or injuries of any kind 
caused as a result of this.
To use the equipment properly you must also observe the safety infor-
mation, the assembly instructions and the operating instructions to be 
found in this manual. 
All persons who use and service the equipment have to be acquainted 
with this manual and must be informed about the equipment’s potential 
hazards. It is also imperative to observe the accident prevention regu-
lations in force in your area. The same applies for the general rules of 
health and safety at work.
The manufacturer will not be liable for any changes made to the equip-
ment nor for any damage resulting from such changes.
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•	 The hydraulic log splitter is only suitable for horizontal operation. Wood 
may only be split while horizontal and in the direction of the grain. Di-
mensions of wood to be split: maximal 52 cm.

•	 Never split wood against the grain or while in an upright position. 
•	 The manufacturer’s safety, operation and maintenance instructions as 

well as the technical data given in the calibrations and dimensions 
must be adhered to.

•	 Relevant accident prevention regulations and other generally recog-
nized safety and technical rules must also be adhered to.

•	 The machine may only be used, maintained or repaired by trained per-
sons who are familiar with the machine and have been informed about 
the dangers. Unauthorized modifications of the machine exclude a lia-
bility of the manufacturer for damages resulting from the modifications. 

•	 Any other use is considered to be not intended. The manufacturer excludes 
any liability for resulting damages, the risk is exclusively borne by the user. 

•	 Keep work area clean and free of obstacles.
•	 Operate the unit only on a flat and firm surface.
•	 Check the proper function of the splitter before each start-up.
•	 Operate only in areas with a maximum altitude of 1000 m above sea 

level.

Please note that our equipment has not been designed for use in com-
mercial, trade or industrial applications. Our warranty will be voided if 
the equipment is used in commercial, trade or industrial businesses or 
for equivalent purposes.

5.	 Safety notes

WARNING: When you use electric machines, always observe the 
following safety instructions in order to reduce the risk of fire, 
electric shock, and injuries. Please read all the instructions be-
fore you work with this machine. 
•	 Observe all safety notes and warnings attached to the machine.
•	 See to it that safety instructions and warnings attached to the ma-

chine are always complete and perfectly legible. 



www.scheppach.com

40 | GB

•	 Protection and safety devices on the machine may not be removed or 
made useless. 

•	 Check electrical connection leads. Do not use any faulty connection 
leads.

•	 Before putting into operation check the correct function of the two-
hand control. 

•	 Operating personnel must be at least 18 years of age. Trainees must 
be at least 16 years of age, but may only operate the machine under 
adult supervision. 

•	 Children may not work with this device
•	 Wear work and safety gloves, safety goggles, close-fitting work 

clothes, and hearing protection (PPE) while working.
•	 Caution when working: There is a danger to fingers and hands from 

the splitting tool. 
•	 Before starting any conversion, setting, cleaning, maintenance or re-

pair work, always switch off the machine and disconnect the plug from 
the power supply. 

•	 Connections, repairs, or servicing work on the electrical equipment 
may only be carried out by an electrician. 

•	 All protection and safety devices must be replaced after completing 
repair and maintenance procedures.

•	 When leaving the work place, switch off the machine and disconnect 
the plug from the power supply.

•	 Removing or working without guards is prohibited.
•	 When splitting, the properties of the wood (e.g. growths, trunk slices 

of irregular shape, etc.) can result in hazards such as ejecting parts, 
splitter blocking, and crushing.
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6.	 Additional safety instructions

•	 The log splitter may only be operated by one person.
•	 Never split logs containing nails, wire, or other foreign objects.
•	 Already split wood and wood chips can be dangerous. You can stum-

ble, slip or fall down. Keep the working area tidy.
•	 While the machine is switched on, never put your hands on moving 

parts of the machine.
•	 Only split logs with a maximum length of 52 cm.

Warning! This electric tool generates an electromagnetic field during 
operation. This field can impair active or passive medical implants un-
der certain conditions. In order to prevent the risk of serious or deadly 
injuries, we recommend that persons with medical implants consult with 
their physician and the manufacturer of the medical implant prior to op-
erating the electric tool.

Remaining hazards
The machine has been built using modern technology in accord-
ance with recognized safety rules. Some remaining hazards, how-
ever, may still exist.
•	 The splitting tool can cause injuries to fingers and hands if the wood is 

incorrectly guided or supported.
•	 Thrown pieces can lead to injury if the work piece is not correctly 

placed or held.
•	 Injury through electric current if incorrect electric connection leads are 

used.
•	 Even when all safety measures are taken, some remaining hazards 

which are not yet evident may still be present.
•	 Remaining hazards can be minimized by following the safety instruc-

tions as well as the instructions in the chapter Authorized use and in 
the entire operating manual. 

•	 Health hazard due to electrical power, with the use of improper electri-
cal connection cables.
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•	 Release the handle button and switch off the machine prior to any 
operations.

•	 Avoid accidental starts of the machine: Do not press the start button 
while inserting the plug into the socket.

•	 Use the tools recommended in this manual to obtain the best results 
from your machine.

•	 Always keep hands away from the work area when the machine is 
running.

7.	 Technical data

Dimensions L x W x H 1160 x 425 x 610 mm
Wood ø min. - max. 50 - 250 mm
Wood length min. - max. 200 - 520 mm
Weight without base frame 59 kg
Weight with base frame 64 kg
Motor 230 V~ / 50 Hz
Input P1 2200 W
Output P2 1700 W
Rating S3 25%
Splitting Power max. 7 t
Cylinder rise 370 mm
Cylinder speed (fast fwd.) 3,08 cm/sec
Cylinder speed (return) 5,29 cm/sec
Hydraulic fluid capacity 3,5 l
Operating pressure 208 bar
Motor speed 2800 1/min

Noise
m Warning: Noise can have serious effects on your health. If the ma-
chine noise exceeds 85 dB (A), please wear suitable hearing protection.
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Characteristic noise emission values
sound power level LWA		 96 dB (A)
sound pressure level LpA	 89,9 dB (A)
uncertainly KWA/pA		  3 dB 

*S3, periodic intermittent operation without influence of the starting pro-
cess on the motor heating. Identical duty cycles with a period at load 
followed by a period at no load. Running time 10 minutes; duty cycle is 
25% of the running time.

Pressure:
The performance level of the built-in hydraulic pump can reach a short-
term pressure level for a splitting force of up to 7 tons. In the basic 
setting, hydraulic splitters are set at the factory to an approx. 10% lower 
output level. For safety reasons, the basic settings must not be changed 
by the user. Please note that external circumstances such as operating 
and ambient temperature, air pressure and moisture affect the viscosity 
of the hydraulic oil. In addition, manufacturing tolerances and mainte-
nance errors can affect the reachable pressure level.

8.	 Unpacking

•	Open the packaging and remove the device carefully.
•	Remove the packaging material as well as the packaging and trans-

port bracing (if available).
•	Check that the delivery is complete.
•	Check the device and accessory parts for transport damage.
•	 In case of complaints the dealer must be informed immediately. Sub-

sequent complaints will not be accepted.
•	 If possible, store the packaging until the warranty period has expired.
•	 Read the operating manual to make yourself familiar with the device 

prior to using it.
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•	 Only use original parts for accessories as well as for wearing and 
spare parts. Spare parts are available from your specialized dealer. 
Specify our part numbers as well as the type and year of construction 
of the device in your orders.

m ATTENTION
The device and packaging materials are not toys! Children must 
not be allowed to play with plastic bags, film and small parts! 
There is a risk of swallowing and suffocation!

9.	 �Attachment / Before starting the equipment

At least two people are required to install the device.

9.1 Installing the base frame (fig. 3 + 4)
Your base frame is not completely assembled for packaging reasons 
and must be mounted by yourself. 
Therefore, use the hexagon screws M6 x 16 with the nuts provided. 
1.	 Remove the wheel cap and dismantle the wheels. 
2.	 Connect all single parts of the base frame with the machine. 
3.	 To do so, set up the device horizontally on the floor and place the 

styrofoam padding of the packaging under the riving knife side. 
4.	 Fit the wheels onto the wheel axles of the base frame.

9.2 �Installing the handle (4) (enclosed accessories bag a) (fig. 5)
Fasten the handle to the U-bar with two cylindrical screws.

9.3 �Installing the protective guard (L) (enclosed accessories bag 
b) (fig. 6 + 7)

1.	 Fit the protective guard (L) to the trunk guide plate (5) and use the 
enclosed cylindrical screws and nuts to affix it.

2.	 Undo the cylindrical screw with washer that is located on the wheel 
bracket.

3.	 Fasten the other end of the strut to the protective guard using the 
Phillips head screw and nut. (3)
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4.	 Now guide the open end of the strut (O) between the washer and the 
wheel bracket, tighten the cylindrical screw (4) again firmly.

9.4 �Installing the tray table (K + M) (enclosed accessories bag c + 
d + e) (fig. 8 + 9 + 10)

1.	 Attach the tray table (K) to the same side as the protective guard (L). 
Use two cylindrical screws and spring washers to affix the table to the 
log splitter. (1) Ensure that the table and the protective guard are level 
in relation to each other.

2.	 Undo the screw on the left of the foot.
3.	 Fasten the other end of the strut to the protective guard using the 

Phillips head screw and nut, align everything and tighten the screws 
firmly.

4.	 Now guide the open end of the strut (N) between the screw and the 
foot bracket, tighten the screw slightly.

5.	 Repeat the process on the other side. 
6.	 Align both tables in relation to each other and use the Phillips head 

screws and nuts (e) to affix them.

9.5 ��Installing the guard (E - J) (enclosed accessories bag f) (fig.  11 
+ 12)

1.	 Connect the guards (H) and (I) together, use two Phillips head screws, 
clamping brackets and nuts to affix it.

2.	 Fasten the guards (H, I, J) to the holes provided for this. These are on 
the side of the table and the protective guard. Fasten the guard with 
seven Phillips head screws, clamping brackets and nuts. Fit the pro-
tective guard (G) to the control lever protection (11) and use a Phillips 
head screw and a nut to affix it.

3.	 Now fasten the guards (E + F) on the top. Fasten them with eight 
Phillips head screws, clamping brackets and nuts. 

4.	 Fasten the guards (E + F) together using two Phillips head screws, 
clamping brackets and nuts. 
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m IMPORTANT!
You must fully assemble the appliance before using it for the first time!

10.	Initial operation

Make sure the machine is completely and expertly assembled. Check 
before every use:
•	 the connection cables for any defective spots (cracks, cuts etc.).
•	 the machine for any possible damage.
•	 the firm seat of all bolts.
•	 the hydraulic system for leakage.
•	 the oil level and
•	 the safety devices

10.1 Checking the oil level (Fig. 17)
The hydraulic unit is a closed system with oil tank, oil pump and control 
valve. Check the oil level regularly before every use. Too low an oil level 
can damage the oil pump. The oil level must be within the middle mark 
on the dipstick. The machine must stand on level ground. Screw in the 
oil dipstick fully, to measure the oil level.

10.2 Ventilation screw
Before operating your machine, the bleed screw (7) should be loosened 
by some rotations until air can go in and out of the oil tank smoothly.  
Failed to loosen the bleed screw will keep the sealed air in hydraulic 
system being compressed after being decompressed. Such continuous 
compression/decompression will blow out the seals of the hydraulic sys-
tem and cause permanent damage to your machine. Before moving your 
machine, make sure the bleed screw is tightened to avoid oil leaking 
from this point.
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10.3 Splitting logs
Only split logs that have been sawn off straight. To do this, proceed as 
follows:
1.	 Place the log plain onto the work table (9).
2.	 Your machine is equipped with Two-hands Control System that re-

quires to be operated by both hands of the user – left hand controls 
the control lever (12) while right hand controls the push button switch 
(6). 

3.	 Simultaneously push button switch (6) to start the splitting action.

The log splitter will freeze upon absence of either hand. 
Never force your machine for more than 5 seconds by keeping pressure 
on it to split excessively hard wood.
After this time interval, the oil under pressure will be overheated and 
the machine could be damaged. For such extremely hard log, rotate it 
by 90° to see whether it can be split in a different direction. In any case, 
if you are not able to split the log, this means that its hardness exceeds 
the capacity of the machine and thus should be discarded to protect the 
log splitter.

10.4 Hoist limiting
It is reasonable to limit the hoist of the pressure plate (10) for short split-
ting material. Thereto press the control lever (12) and the release button 
(6) and let the pressure plate (10) move just in front of the splitting ma-
terial.
Release the release button now and mount the hoist limiting ring (7a) 
to the housing and tighten it. Afterwards you can release the hydraulics 
lever.
The pressure plate will now be resting in the selected position.

10.5 Wrongly placed log (fig. 13)
Always set logs firmly on the log retaining plates and work table. Make 
sure logs will not twist, rock or slip while being split. Do not force the 
blade by splitting logs on the upper part. This will break the blade or 
damage the machine. 
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Do not attempt to split several pieces of logs at the same time. One of 
them may fly up and hit you. 

10.6  Jammed log (fig. 14 + 15)
Do not try to knock the jammed log off. Knocking about will damage the 
machine or may launch the log and cause accident. 
1.	 Release both controls.
2.	 After the log pusher moves back and completely stops at its starting 

position, insert a wedge wood under the jammed log (see figure 15). 
3.	 Start the log splitter to push the wedge wood under the jammed one. 
4.	 Repeat above procedure with sharper slope wedge woods until the 

log is completely freed.

11.	Electrical connection

The electrical motor installed is connected and ready for operation. 
The connection complies with the applicable VDE and DIN provisions.

The customer‘s mains connection as well as the extension cable used 
must also comply with these regulations.

Damaged electrical connection cable
The insulation on electrical connection cables is often damaged.
This may have the following causes:
•	 Passage points, where connection cables are passed through win-

dows or doors.
•	 Kinks where the connection cable has been improperly fastened or 

routed.
•	 Places where the connection cables have been cut due to being driven 

over.
•	 Insulation damage due to being ripped out of the wall outlet.
•	 Cracks due to the insulation ageing.

Such damaged electrical connection cables must not be used and are 
life-threatening due to the insulation damage.
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Check the electrical connection cables for damage regularly. Make sure 
that the connection cable does not hang on the power network during 
the inspection.
Electrical connection cables must comply with the applicable VDE and 
DIN provisions. Only use connection cables with the marking H05VV-F.

The printing of the type designation on the connection cable is man-
datory.
For single-phase AC motors, we recommend a fuse rating of 16A (C) 
or 16A (K) for machines with a high starting current (starting from 3000 
watts)!

DIN EN 61000-3-11
•	 The product meets the requirements of EN 61000- 3-11 and is subject 

to special connection conditions. This means that use of the product at 
any freely selectable connection point is not allowed.

•	 Given unfavorable conditions in the power supply the product can 
cause the voltage to fluctuate temporarily.

•	 The product is intended solely for use at connection points that
a.	 do not exceed a maximum permitted supply impedance “Zmax 

= 0.331 Ω”, or
b.	 have a continuous current-carrying capacity of the mains of at 

least 100 A per phase.
•	 As the user, you are required to ensure, in consultation with your elec-

tric power company if necessary, that the connection point at which 
you wish to operate the product meets one of the two requirements, a) 
or b), named above.

AC motor 230 V/ 50 Hz
Mains voltage 230 Volt / 50 Hz.
The mains connection and the extension cable have to be three-core 
cables = P + N + SL. - (1/N/PE).
Extension cables of up to 25 m must have a minimum cross-section of 
1.5 mm². Mains fuse protection is 16 A maximum. 
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12.	Cleaning

Attention!
Pull out the power plug before carrying out any cleaning work on the 
equipment.

We recommend that you clean the equipment immediately after you use 
it.
Clean the equipment regularly with a damp cloth and some soft soap. 
Do not use cleaning agents or solvents; these may be aggressive to 
the plastic parts in the equipment. Ensure that no water can get into the 
interior of the equipment.

13.	Transport

The log splitter is equipped with two wheels for easy transport. 
The machine can be transported on the wheels at an angle. Use the 
transport handle, lift and pull or push. (fig. 16)

14.	Storage

Store the device and its accessories in a dark, dry and frost-proof place 
that is inaccessible to children. The optimum storage temperature is 
between 5 and 30˚C. 
Cover the electrical tool in order to protect it from dust and moisture. 
Store the operating manual with the power tool.

15.	Maintenance

Attention!
Pull out the power plug before carrying out any maintenance work on 
the equipment.
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We recommend:
•	 The splitting wedge is a wearing part that needs to be sharpened or 

replaced after wear.
•	 The combined gripping and controlling device must remain smooth 

running. Lubricate with a few drops of oil when necessary.
•	 Keep splitting wedge drive clean of dirt, wood shavings, bark, etc.
•	 Lubricate slide rails with grease.

When must the oil be changed?
Change the oil after 150 working hours.

Oil change (fig. 17 - 20)
1.	 Move the log splitter into the start position and pull out the mains plug.
2.	 Undo the oil drain screw with dipstick (8) and put it to one side. (fig. 

18)
3.	 Turn the log splitter on the support leg side as shown in fig. 19 over 

a 4 liter capacity container to drain the hydraulic oil off. Recycle care-
fully! Dispose of the waste oil in an environmentally friendly manner!

4.	 Turn your machine on the motor side as shown in Fig. 20 to refill 
about 3,5 l fresh oil.

5.	 Clean the oil drain screw with dipstick (8) and screw it back in to 
the machine that is still in a vertical position. Unscrew it again; there 
should be an oil film between the two notches. (Fig. 17)

6.	 Now screw the oil drain screw with dipstick back in tightly. Afterwards 
start splitting without actually splitting log several times.

7.	 Check the oil level one last time and top up with a little oil if required.

Dispose of the used oil in a correct manner at a public collection 
facility. It is prohibited to drop old oil on the ground or to mix it 
with waste.

We recommend oil from the HLP 32 range. 
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Connections and repairs 
Connections and repairs of electrical equipment may only be carried 
out by an electrician.

Please provide the following information in the event of any enquiries:
•	 Type of current for the motor
•	 Machine data - type plate
•	 Motor data - type plate

Service information
Please note that the following parts of this product are subject to normal 
or natural wear and that the following parts are therefore also required 
for use as consumables.
Wear parts*: riving knife, hydraulic oil, riving bar guide

* Not necessarily included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from our service centre. 
To do this, scan the QR code on the cover page.

16.	Disposal and recycling

The equipment is supplied in packaging to prevent it from being 
damaged in transit. The raw materials in this packaging can be 
reused or recycled. The equipment and its accessories are made 
of various types of material, such as metal and plastic. Defective 
components must be disposed of as special waste. Ask your 
dealer or your local council.
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Old devices must not be disposed of with household waste!
This symbol indicates that this product must not be disposed of 
together with domestic waste in compliance with the Directive 
(2012/19/EU) pertaining to waste electrical and electronic equip-

ment (WEEE). This product must be disposed of at a designated col-
lection point. This can occur, for example, by handing it in at an author-
ised collecting point for the recycling of waste electrical and electronic 
equipment. Improper handling of waste equipment may have negative 
consequences for the environment and human health due to potential-
ly hazardous substances that are often contained in electrical and 
electronic equipment. By properly disposing of this product, you are 
also contributing to the effective use of natural resources. You can ob-
tain information on collection points for waste equipment from your 
municipal administration, public waste disposal authority, an authorised 
body for the disposal of waste electrical and electronic equipment or 
your waste disposal company.



www.scheppach.com

54 | GB

17.	Troubleshooting 

The table below contains a list of error symptoms and explains what you 
can do to solve the problem if your tool fails to work properly. If the prob-
lem persists after working through the list, please contact your nearest 
service workshop.

Problem Possible Cause Remedy

Motor stops starting

Overload protection device 
disengaged to protect 
the log splitter from being 
damaged

Contact a qualified 
Electrician.

Fails to split logs

Log is improperly positioned Refer to ”operation” section 
to perfect log loading

Size of log exceeds the 
capacity of the machine

Reduce log size before 
operating

Wedge cutting edge is blunt Sharpen cutting edge

Oil leaks Locate leak(s) and contact 
your dealer

Log pusher moves 
jerkily, taking 
unfamiliar noise or 
vibrating a lot

Lack of hydraulic oil 
and excessive air in the 
hydraulic system

Check oil level for possible 
refilling. Contact your dealer

Oil leaks around the 
cylinder ram or from 
other points

Air sealed in hydraulic 
system while operating

Loosen bleed screw by 
some rotations before 
operating the log splitter

Bleed screw is not 
tightened before moving the 
log splitter

Tighten bleed screw up 
before moving the log 
splitter

Oil drain screw loose Tighten the oil drain screw 
firmly

Hydraulic control valve 
assembly and/or seal (s) 
worn

Contact your dealer
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EG-Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

EC Declaration of Conformity 
Déclaration de conformité EC

Scheppach GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Direc-
tive and standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les 
normes pour l’article

IT dichiara la seguente conformità secondo le direttive e le 
normative UE per l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y 
las normas para el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as 
normas para o seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse 
med nedenstående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daar-
op betrekking hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt 
EU-direktiivit ja standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-di-
rektiv och standarder för följande artikeln

2014/29/EU

2014/35/EU

x 2014/30/EU

2004/22/EG

2014/68/EU

x 2011/65/EU*

89/686/EWG_96/58/EG

90/396/EWG

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter 
gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European 
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical 
and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du 
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la 
fabrication des appareils électriques et électroniques.

First CE: 2020
Subject to change without notice

Documents registrar: Viktor Härtl
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2000/14/EG_2005/88/EG

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body: 
Notified Body No.:

2010/26/EU

Emission. No: 

x 2006/42/EG
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 55014-1:2017; EN55014-2:2015; EN 61000-3-2:2014; EN 61000-3-11:2000; 
EN 60204-1:2006+A1:2009+AC:2010; EN 609-1:2017

Marke / Brand:	 SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung / Article name: 	 HOLZSPALTER - HL760LS
	 LOG SPLITTER - HL760LS
	 FENDEUR HYDRAULIQUE - HL760LS
Art.-Nr. / Art. no.:	 5805202986

�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

Ichenhausen, den 23.02.2022	 _______________________________
Unterschrift / Andreas Pecher / Head of Project Management
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Käufer sämtliche Ansprüche 
wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungs-
frist ab Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler 
unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleis-
tungsansprüche gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der Käufer. Wandlungs- und Minde-
rungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyerís rights of claim due to such defects are 
invalidated. We guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way 
that we replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such 
period of time. With respect to parts not manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream 
suppliers. The costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price 
as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchandise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au 
dédommagement. Nous garantissons nos machines, dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de 
garantie à compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine devenue inutilisable du fait d’un 
défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous 
avons la possibilité d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasionnés par le remplacement 
des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages 
et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. 
Appurato un impiego corretto da parte dellíacquirente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere 
dalla consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale periodo presenti dei vizi di materiale o di 
fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo 
rivendicare diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi sono a carico dellíacquirente. 
Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL
Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op 
grond van deze gebreken. Onze machines worden geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat 
in vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel van de machine dat binnen de garantieter-
mijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van materiaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd 
gebruik of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven wij enkel de garantie die wij zelf krijgen 
van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen 
van veranderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la mercancía, de lo contrario el comprador pierde 
todos los derechos sobre tales defectos. Garantizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía 
legal a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro de este plazo se torne inútil a causa de fallas 
de material o de fabricación. Las piezas que no son fabricadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda 
garantía del suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. Están excluidos derechos por 
modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnización por daños y perjuicios. 

Garantia PT
Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos de matérial ou de fabricação. Peças avaria-
das são substituidas gratuitamente. cabe ao cliente efetuar a substituição. Assumimos a garantia unicamente de peças genuinas. Não há direi-
to à garantia no caso de: peças de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo indevido ou pela desatenção as instruções de 
serviço, falhas da instalação elétrica por inobservançia das normas relativas á electricidade. Além disso, a garantia só poderá ser reinvidicada 
para aparelhos que não tenham sido consertados por lerceiros. O cartão de garantia só vale em conexão com a fatura. 

Garanti NO
Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samtlige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at 
våre maskiner ved riktig behandling under den rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver 
maskindel, som innen denne tiden påviselig er ubrukbar som følge av material- eller produksjonsfeil. For deler som vi ikke produserer selv, yter 
vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av nye deler. 
Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 


